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GEMEINDEAMT VANDANS 

 

21. April 1995 

 

Niederschrift 

 

aufgenommen am 21. April 1995 im Sitzungssaal des Gemeindeamtes anläßlich 

der konstituierenden Sitzung der Gemeindevertretung in der laufenden 

Funktionsperiode. 

 

 Aufgrund der Einladung vom 12. April 1995 nehmen an der auf heute, 17.00 

Uhr, einberufenen Sitzung teil: Bgm. Burkhard Wachter als 

Gemeindewahlleiter 

 

und Vorsitzender, Franz Egele, Peter Scheider, Josef Tschofen, Siegfried 

Bitschnau, Manfred Blenke, Gerlinde Linder, Michael Zimmermann, Karin 

Ganahl, Günter Fritz, Wolfgang Violand, Stefan Jochum, Norbert Sartori, 

Florentin Salzgeber, Eveline Breuss, Dipl.Ing. Alois Kegele, Josef Maier, 

Alois Neher, Gottfried Schapler, Wilhelm Pummer und Gerhard Flatz. 

 

Schriftführerin: Gem.Bed. Marion Wachter 

 

Der Gemeindewahlleiter eröffnet um 17.05 Uhr die 1. öffentliche Sitzung 

der Gemeindevertretung und begrüßt die anwesenden Gemeindevertreter sowie 

die zahlreich anwesenden Zuhörer. Gegen die vorliegende Tagesordnung wird 

kein Einwand erhoben. Zur Behandlung steht somit folgende 

 

 

 

 Tagesordnung: 

 

 1. Feststellung der Beschlußfähigkeit (§ 43 GG.) 

 

2. Angelobung der Gemeindevertreter (§ 37 GG.) 

 

3. Festsetzung der Zahl der Mitglieder des Gemeindevorstandes (§ 55 GG.) 

 

4. Wahl des Bürgermeisters (§ 61 GG.) 

 

5. Wahl der Mitglieder des Gemeindevorstandes (§ 56 GG.) 

 

6. Wahl des Vizebürgermeisters (§ 62 GG.) 

 

7. Anfälliges 

 

 

 

 

 

Erledigung der Tagesordnung: 

 

 

 

1. Gemeindewahlleiter Burkhard Wachter stellt aufgrund der Anwesenheit 

aller 21 Gemeindevertreter die Beschlußfähigkeit gemäß § 43 

Gemeindegesetz fest. 



 

 

 

2. Gemäß § 37 Gemeindegesetz verliest der Gemeindewahlleiter sodann die 

Gelöbnisformel. 

 

In die Hand des Vorsitzenden geloben alle anwesenden Gemeindevertreter 

daraufhin die Verfassung sowie alle übrigen Gesetze gewissenhaft zu 

beachten, ihre Aufgabe unparteiisch und uneigennützig zu erfüllen, das 

Amtsgeheimnis zu wahren und das Wohl der Gemeinde Vandans nach bestem 

Wissen und Gewissen zu fördern. 

 

Im Anschluß daran legt GV Burkhard Wachter dieses Gelöbnis ebenfalls vor 

den anwesenden Gemeindevertretern ab. 
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 3. Namens der F-Fraktion stellt Burkhard Wachter den Antrag, die Zahl 

der Mitglieder des Gemeindevorstandes gemäß § 55 Gemeindegesetz mit 5 

festzusetzen, 

 

sodaß dieser zahlenmäßig wie in den vergangenen Funktionsperioden 

belassen werde. 

 

 Nachdem keine anderslautenden Anträge vorgebracht werden, wird diesem 

Antrag einstimmig zugestimmt. 

 

 

 

4. Josef Tschofen bringt sodann namens der F-Fraktion den bisherigen 

Bürgermeister Burkhard Wachter neuerlich für diese Funktion in Vorschlag. 

Es werden keine weiteren oder anderslautenden Anträge gestellt. 

 

In der darauffolgenden schriftlichen Abstimmung entfallen von 21 

abgegebenen Stimmen 20 auf Burkhard Wachter. Ein Stimmzettel ist leer. 

Damit ist Burkhard Wachter als Bürgermeister für die nächsten 5 Jahre 

gewählt. 

 

 Burkhard Wachter bedankt sich seinerseits für das große Vertrauen und 

die breite Zustimmung und versichert, auch in den kommenden Jahren sein 

Bestes zu geben. Er hoffe, daß er allen Vorstellungen gerecht werden 

könne und bitte schon heute um Verständnis dafür, daß auch er seine 

Fehler und Schwächen habe. 

 

 Die von den Fraktionen "Die Freiheitlichen" und "Bürgerliste, ÖVP und 

Parteifreie" schriftlich eingebrachten Vorschläge werden vom 

Bürgermeister verlesen. Diesen zufolge bringt die Fraktion "Die 

Freiheitlichen" als 1. Gemeinderat Burkhard Wachter, als 2. Gemeinderat 

Franz Egele, als 4. Gemeinderat Peter Scheider und als 5. Gemeinderat 

Josef Tschofen in Vorschlag. 

 

Von der Fraktion "Bürgerliste, ÖVP und Parteifreie" wird für das 

 

3. Gemeindevorstandsmandat Gottfried Schapler in Vorschlag gebracht. 



 

Die darauffolgenden schriftlichen Abstimmungen erbringen folgende 

Ergebnisse: 

 

1. Gemeinderat:  Burkhard Wachter  mit 20 : 1 Stimme 2. 

Gemeinderat:  Franz Egele   mit 20 : 1 Stimme 3. 

Gemeinderat:  Gottfried Schapler  mit 19 : 2 Stimmen 4. 

Gemeinderat:  Peter Scheider   mit 20 : 1 Stimme 5. 

Gemeinderat:  Josef Tschofen   mit 20 : 1 Stimme 

 

 Im Anschluß daran beglückwünscht der Bürgermeister alle 

Gemeindevorstandsmitglieder zu ihrer Wahl, wünscht ihnen bei ihrer Arbeit 

viel Erfolg und bringt seine Hoffnung auf eine gedeihliche Zusammenarbeit 

zum Ausdruck. 

 

 

 

6. Für die F-Fraktion bringt nunmehr Bürgermeister Burkhard Wachter für 

die Funktion des Vizebürgermeisters Franz Egele in Vorschlag. Von den 

übrigen Fraktionen werden keine anderslautenden Vorschläge eingebracht. 

Die schriftliche Abstimmung erbringt 20 Stimmen für Franz Egele und 1 

Leerstimme. Damit ist Franz Egele als Vizebürgermeister gewählt. 

 

Bgm. Burkhard Wachter beglückwünscht in der Folge Franz Egele zu seiner 

Wiederwahl als Vizebürgermeister und bringt seine Freude über diese 

Bestellung zum Ausdruck. 
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Im Anschluß daran bedankt sich Vizebürgermeister Franz Egele für das ihm 

entgegengebrachte Vertrauen und versichert, daß er ebenfalls nach besten 

Kräften mitarbeiten wolle und damit seinen Beitrag zum Gemeinwohl leisten 

werde. Schon heute bitte er um eine konstruktive Zusammenarbeit aller 

Fraktionen. 

 

 

 

7. Unter Punkt "Allfälliges" ergreift der neugewählte Bürgermeister das 

Wort und dankt vorab den nunmehr ausgeschiedenen Mitgliedern der letzten 

Gemeindevertretung für ihren Einsatz im Dienste der Allgemeinheit. Es 

sind dies: Ernst Schoder, Kurt Greber, Inge Dobler, Gerhard Stampfer, 

Gerhard Bitschnau, Franz Bitschnau, Peter Schapler, Manfred Vallaster, 

Ernst Stejskal und Elmar Kasper. 

 

In seinen weiteren Ausführungen bittet der Bürgermeister alle Fraktionen 

um eine ehrliche, faire und konstruktive Zusammenarbeit zum Wohle der 

Gemeinde und ersucht die Fraktionen, die vielen kommenden Entscheidungen 

der Zukunft immer aus der Sache, nie aus parteipolitischen Überlegungen 

heraus zu treffen. 

 

Abschließend verspricht er, daß er dieses Amt für alle Vandanserinnen und 

Vandanser unparteiisch ausüben und daß er seine ganze Kraft für diese 

schöne Heimatgemeinde einsetzen werde. 

 



 

 

Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr erfolgen, dankt der 

Bürgermeister allen für das Kommen und beschließt um 17.50 Uhr die 

konstituierende Sitzung 

 

der Gemeindevertretung Vandans. 

 

 

 

Für die Richtigkeit     Der Vorsitzende:   der 

Ausfertigung:  

 

 

 

 

 

 

 

 

[Beilage] 
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GEMEINDEWÄHLBEHÖRDE     2. April 1995 

VANDANS 

 

 

KUNDMACHUNG 

 

des Ergebnisses der Gemeindevertretungswahl 1995 

 

 

Gemäß § 39 Abs. 5 des Gemeindewahlgesetzes, LGBl.Nr. 31/1979, wird 

kundgemacht, 

daß aufgrund des Wahlergebnisses vom 2. April 1995 in der Gemeinde 

Vandans folgende 

Personen gewählt sind: 

 

 

 

 

A. Die Freiheitlichen (F) 

 

 

 

I. Als Gemeindevertreter 

1. WACHTER BURKHARD Bürgermeister   1956 Zwischenbach 636  

44.491 

2. EGELE FRANZ  Installateurmeister  1952  Untervens 477   

19.507 

3. SCHEIDER PETER jun. Finanzberater   1957 Agath 164   17.501 

4. TSCHOFEN JOSEF Pensionist   1933 Daleu 464   16.757 

5. BITSCHNAU SIEGFRIED Stukkateur   1966 Innervens 730   16.723 

6. BLENKE MANFRED Tischler   1949 Glavadiel 441   16.506 



7. LINDER GERLINDE Arztassistentin  1959 Dorf 5     

16.088 

8. ZIMMERMANN MICHAEL Gendarmeriebeamter 1961 Neuheim 381   15.745 

9. GANAHL KARIN  Hausfrau   1962 Oberbündta 847   14.368 

10. FRITZ GÜNTER Kfm. Angestellter 1955 Innervens 834   14.282 

11. VIOLAND WOLFGANG Versicherungsangest. 1951 Oberbündta 760   

14.269 

12. JOCHUM STEFAN Landesbeamter  1960 Innervens 892   

14.040 

13. SARTORI NORBERT Beamter   1947 Zwischenbach 107  

13.921 

14. SALZGEBER FLORENTIN Ti schier  1942 Glusavina 750   

13.913 

15. BREUSS EVELINE Kfm. Angestellte 1970 Dorf 18    13.073 

 

 

II. Als Ersatzleute 

     

1. STAMPFER GERHARD Jagdschutzorgan  1951 Neuheim 380 12.638 

2. RÜTZLER REINHARD Schlosser  1974 Innervens 747 12.249 

3. DOBLER INGE  Lehrerin  1942 Innervens 754 12.071 

4. BRUGGER LEO  Kaminkehrermeister 1960 Innerbach 66

 11.536 

5. ATZMÜLLER JÜRGEN Bautechniker  1961 Daleu 855 10.915 

6. BITSCHNAU GERHARD Kraftfahrer  1953 Innervens 787 10.829 

7. MAIER FRITZ  Tischler  1961 Oberbündta 849 10.555 

8. PLATZER RUPERT Pensionist  1947 Agath 147a  9.360 

9. AMMANN LEONHARD Musiker   1951 Außervens 902  

9.305 

10. GREBER KURT  Bäckermeister  1964 Dorf 29   

8.927 

11. ZIMMERMANN ROMAN Tischler  1969 Balzer 372  8.918 

12. MOOSBRUGGER ERNST jun. Mechanikermeister 1964 Untervens 811  

8.180 

13. PETER REINHARD Inkassant  1953 Daleu 893  7.767 

14. WEHINGER MONIKA Hausfrau  1951 Neuheim 406  7.096 

15. MOSTBÖCK TRAUGOTT Sehlosser  1961 Oberbündta 128  6.914 

16. MAIER MELITTA Unternehmerin  1950 Balzer 357  6.308 

17. SCHÖPF HEINRICH Kraftfahrer  1952 Außervens 482  5.742 

18. TSCHABRUN WERNER Kfm. Angestellter 1950 Fadergall 550  

5.613 

19. DOMIG RUDOLF Lagerhalter  1950 Innervens 137  5.582 

20. KÜNZLE PETER Bautechniker  1950 Innerbach 64  4.755 

21. WACHTER EDWIN Elektromeister  1943 Daleu 711  4.667 

22. SCHAPLER NORBERT Baggerfahrer  1947 Innervens 772  

4.019 

23. SCHODER ERNST Unternehmer  1938 Daleu 446  3.152 
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24. MAIER HUGO  Pensionist  1926 Innerbach 65  3.117 

25. GROSS KARL  Pensionist  1925 Rodund 25  2.874 

26. SAGMEISTER ALFONS Tiefbaupolier  1941 Daleu 703  2.442 

 

 

 

 

B. Bürgerliste, Volkspartei und Parteifreie Vandans  

 

    

  I. Als Gemeindevertreter 

 

     

1. DIPL.ING. KEGELE ALOIS Kraftwerksleiter 1954 Rodund 27 14.240 

2. MAIER JOSEF  Baukaufmann  1953 Zwischenbach 88 13.006 

3. NEHER ALOIS  Tischler  1957 Außervens 481 12.802 

4. SCHAPLER GOTTFRIED Geschäftsführer  1941 Unterbündta 700

 12.438 

5. PUMMER WILHELM Techn. Angestellter 1954 Untervens 452

 12.423 

 

 

  II. Als Ersatzleute  

    

1. FEURSTEIN FRIEDERICKE Hausfrau  1937 Innervens 719 11.851 

2. ING. VALLASTER MANFRED Tischlermeister 1958 Gandengla 72

 11.762 

3. SCHREIBER HUBERT Verkäufer  1943 Innervens 822 11.630 

4. SCHAPLER PETER Bankangestellter 1956 Außervens 905 11.488 

5. GANAHL CHRISTIAN Handelsangestellter 1954 Daleu 786 10.941 

6. MAG. BACHMAYR FLORIAN Jurist   1964 Neuheim 392 10.556 

7. BITSCHNAU FRANZ Gärtnermeister  1933 Dorf 363 10.451 

8. HEPPERGER OSWALD Elektromeister  1956 Innervens 794

 10.207 

9. SCHODER RICHARD Techn. Angestellter 1952 Scheibenkopf 745 9.924 

10. WACHTER ANTON Autounternehmer  1937 Unterbündta 203  

9.656 

11. BITSCHNAU HERMANN Gendarmeriebeamter 1938 Agath 492  9.653 

12. TSCHABRUN HEINZ Tischlermeister  1941 Zwischenbach 83  

9.327 

13. RAICH FRANZ  Volksschuldirektor 1949 Unterbündta 720  

8.845 

14. BITSCHNAU ELMAR Handelskaufmann  1943 Innervens 828  

8.701 

15. BURTSCHER SIEGFRIED Techn. Angestellter 1935 Dorf 366  

8.119 

16. BITSCHNAU FLORENTIN Angestellter  1942 Zwischenbach 101 

7.772 

17. BURTSCHER HANS Pensionist  1924 Neuheim 393  7.382 

18. EGELE BRUNO  Tischler  1956 Agath 159  7.298 

19. BITSCHNAU ALFRED Pensionist  1930 Innervens 179  6.925 

 

 

 

 

 

C. Sozialdemokratische Partei Österreichs und Partei freie (SPÖ) 

 

 



      

  I. Als Gemeindevertreter 

    

  

1. FLATZ GERHARD Elektriker 1961 Neuheim 417 3.555 

 

 

  II. Als Ersatzleute 

     

1. WAIDACHER HANS Elektriker  1953 Untervens 773  3.481 

2. STEJSKAL ERNST Angestellter  1944 Untervens 753  

3.427 

3. FUSSENEGGER WOLFGANG Bauleiter  1954 Innervens 769  

3.306 

4. BERTEL RICHARD Angestellter  1944 Scheibenkopf 789 3.283 

5. KOVAR ANTON  Fernmeldetechniker  1936 Unterbündta 461  

3.118 

6. KREMNITZ ERICH Pensionist  1924 Untervens 453  3.080 

7. FLATZ RAIMUND Kfm. Angestellter  1938 Untervens 776  3.024 

8. THALER KARL-HEINZ Kfm. Angestellter  1952 Rodund 339  2.987 
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Gemäß § 41 des Gemeindewahlgesetzes, LGBl.Nr. 31/1979, kann jede Partei, 

deren 

Wahlvorschläge veröffentlicht wurden, binnen einer Woche nach 

Verlautbarung des 

Wahlergebnisses durch ihren zustellungsbevollmächtigten Vertreter gegen 

die Ermittlung 

des Wahlergebnisses Einspruch erheben. Der Einspruch ist zu begründen. 

Er ist bei der Gemeindewahlbehörde einzubringen. 

 

 

 

Der Gemeindewahlleiter: 

 

[AMTSTAFEL: 

angeschlagen 3.4.1995] 
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